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Quartalsbrief April - Juli 2018

Liebe Eltern

Geht es lhnen wie mir? lch staune immer wieder, wie schnell die Zeit ver-
geht. vor einem Jahr berichtete ich lhnen an dieser stelle von der Erst-
ausgabe unserer schülezeitung. LeÞte woche veröffenflichten wir bereits
die fünfte Ausgabe. Sie finden Sie auf unserer Homepage unter:
https://primarschuledorf.schule-wettinqen.ctr/aktuell/schuelerzeitunq.
lm leEten Quartalsbrief haben wir lhnen das wo\MA/-projekt der Klasse
2a vorgestellt. lm Moment läuft in den 3. Klassen ein weiteres präventi-
onsprojekt, das Herr christian Huber von minzMut leítet und das er lhnen
gerne im folgenden Beítrag vorstellt.

minztut
Das minz'fì¿lut Projekt ist ein Projekt im sozialen Lernen und für Gewaltprä-
vention. Die Kinder der dritten Klassen besuchen Trainingseinheiten in der
Turnhalle, welche von chrístian Huber (www.minzgruen.ch) im Beisein der
Klassenlehrpersonen geleitet werden. ln den Trainings werden selbst-
und sozíalkompetenzen altersgerecht und spielerisch vermittelt. lm Mittel-
punkt stehen Abenteuergeschichten von minzMut und Helmut, denn
minzMut tut Helmut gut! Die spannenden Erlebnísse der beiden bíeten
eine optimale Grundlage für die Thematisierung, Einubung und Reflexíon
von wichtigen Werten und Verhaltensweisen.
lnhaltlich beschäftigen sich alle Klassen mit respektvollem umgang und
Zusammenarbeit. Zwei Klassen erarbeiten zusätzlich wissen und Können
im Bereích selbstbehauptung und Deeskalation. Eine Klasse vertieft das
Thema sorgfalt und lernt tair zu kämpfen. Die projekte werden dabei von
der Lehrperson aktiv begleitet. ln den Trainingseinheiten Gelerntes wird im
schulalltag durch die Lehrperson vertieft und weiter gefestígt. Nach den
Fruhlingsferien besuchen alle Klassen zusammen einen projekthalbtag,
der den Themen Freundschaft, Zusammenarbeit und ream gewidmet íst.
Die Kinder profitieren von einfachen Modellen, an denen sie sich im tägli-
chen Miteinander orientíeren können. sie en¡reitern ihre Kompetenzen in
vielen Bereichen: Eigene und fremde Grenzen erkennen und akzeptieren.
Altersgerechte Verantwortu n g t¡ berneh men. cool mit provokatio nen u m-
gehen können. sich in ein Team einordnen und kooperieren kÖnnen. Alle
jetzigen dritten Klassen werden in Zukunft auf gemeinsame Erlebnisse
und eine gemeinsame sprache zurückgreifen kÖnnen. Das unterstützt
nicht nur die Kinder, sondern die ganze schule bei der Bearbeitung von
Konflikten oder der Förderung gegenseitigen verständnisses und gegen-
seitiger Zusammenarbeit. (Chrstian Huber)
Und das sagen lhre Kinder zum Projekt:
r ln den Geschichten fand ich gut, dass sie einander ímmer geholfen

haben.
r lch habe gelernt, dass man respektvoll und anstándig sein muss. JeZt

bin ich viel anständiger und respektvoller als sonst.r Mir hat die Ampel etwas gebracht. Rot heisst,,bleib cool,,. Orange
heisst,,denk nach". Grün heísst,,versuch es..o christian war der Leiter des minzMut-projekts. Er hat uns Geschich-
ten ezählt und nachher haben wir Spiele zu den Geschichten ge-

Quartalsplan

April 2018

07.04.- Fruhlingsferien
22.04.

23.04. Unterrichtsbeginn
nach Stundenplan

tai 2018

01.05. 1. Mai, Feiertag
kein Unterricht

09.05. Flohmarkt des
Elternrates
(Verschiebedatum I 6.05. 1 8)

1 0.05.- Auffahrtsbrücke
13.05. kein Unterricht

21.05. Pfingstmontag
kein Unterricht

26.05. Velo-Fahrtrainíng
Pro Velo
Pausenplatz Altenburg
Weitere lnfos foþen.

31.05. Fronleichnam
kein Unterricht

Juni 2018

01.06. Brückentag
kein Unterricht

06.06. PraktischerVelo-
fahrtest,4. Klassen

13.06. Abgabe der Stunden-
Pläne 2018119

23.06.- Fussball-Schüler-
24.06. Turnier 2018

Juli 2018

06.07. Zeugnisabgabe

07.07.- Sommerferien
12.08.
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Graziella Bonaccio, Schulleitung

Tel. 056 142677 87

graziella. bonaccio@schule-wettingen.ch
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spielt.
o Chrístian hat uns tolle Methoden beigebracht, um uns zu wehren.
o lch habe gelernt, dass es ok ist, wenn ich <<nein> sage-
¡ lch habe gelernt, wie ich richtig ,,nein" sage.
o lch habe gelernt, dass man zu allem Sorg geben muss - auch zu sich

selbst.
¡ Er hat uns gezeígt, wie man reagieren könnte, wenn einen jemand

provoziert.
o lch habe meine Grenzen getestet und habe gelernt, dass ich immer

gleich stark zurückgeben kann,
o Er hat uns gezeigt, wie man cool bleiben kann, wenn man wutend ist.
¡ lch fand es gut, dass wír unser Selbstvertrauen gestärkt haben.

Auch im Schülerrat war in den vergangenen Monaten einiges los. Hier der
Bericht von Tina.

Bericht aus dem Schülerrat zur Pausenplatzgestaltung
Ein Mann vom Werkhof kam in den Schülerrat. Mit ihm sprachen wir über
unseren Pausenplatz und unsere Spielwltnsche. Nachher wurde dies in

allen Klassen diskutiert. So sind ganz viele ldeen und Wünsche zu unse-

rem Pausenplatz entstanden. Wir haben uns ein Twister auf dem Boden
gewünscht, eín Mühlespiel, Schach, Basketballkörbe und vieles mehr.

Leider wissen wir noch nicht, was wir am Schluss alles bekommen wer-

den. Alles geht leider nicht! DreiWeidenhütten haben wir bereits bekom-
men und bald werden auch eínige Spiele auf den Boden gemalt und Sítz-

bänke aufgestellt. Es ist toll, dass wir mitdenken durften! (Ina)

Besuchstage
Liebe Eltern - vielen hezlichen Dank für lhr grosses lnteresse an unserer

Schule. Dass Sie so zahlreich erschienen sind, freute lhre Kinder sehr. lm

Folgenden ein paar Aussagen der Erstklässler zum Besuchstag:

¡ lch finde die Besuchstage cool, weil die Eltern sehen können, was wir
so machen. Früher als sie zur Schule gingen, war es bestimmt ganz
anders.

¡ lch fand es toll, den Eltern zu zeigen, was wir schon gelernt haben -
vor allem im DaZ! lch war sehr stolz!

¡ Am Abend bekam ich von meinen Eltern ein Kompliment! Das war toll!
o lm Turnen hatten wir sehr viele Zuschauer. Das war tolll
. Es war schön, dass Mama und Papa schauen kamen.
o Es war schön, dass die Eltern uns zuschauen konnten!
o lch glaube die Eltern hatten Spass, weil einige gelacht haben. Das hat

mir gefallen!
. Es war super, dass es keine Prüfungen geben konnte. Die mag ich

nämlich gar nichtl
¡ Es war super, dass die Eltern sehen konnten, was wir alles so ge-

macht haben. Die Zeichnungen und so!

Einmal mehr ein riesiges DANKESCHON an alle, die das Elterncafé tat-

kräftig unterstützt haben! Sie haben uns wunderbar verwöhnt - DANKEI

Der Elternrat

Geschätzte Eltern

Auf lnitiative einiger Frauen plant der Elternrat eine neue Gruppe zu bil-

den.
Unter dem Titel <WlR stärken> geht die Gruppe auf die Suche nach

ldeen, Gelegenheiten und Aktionen, die das Wir-Gefühl und die Gemein-

schaft zwischen Eltern, Kindern und SchulleitunglLehrerl nnen fördern.

Gleichzeitig will die Gruppe ldeen einbringen, welche die Stärken der Kin-

der sichtbar machen. Nicht alle Kinder kommen beim Lernen in einer vor-

gegebenen Zeitan denselben Punkt. Nicht alle haben die gleichen lnte-
ressen und Fåhigkeiten. Díe Kompetenzen und die individuellen Bedürf-
nisse in der Gruppe wahrzunehmen und sozialkompetent zu fördern, ohne
Leistungsdruck, stellt eine enorme Herausforderung dar. Diese möchten
wir mit wahrnehmen und nach ldeen suchen und sie einbringen.
Unser Ziel: Lernen macht Freude.
Wirfreuen uns über helfende Köpfe, Herzen und Hände, die Lust haben,
für Momente zu sorgen, die uns Eltern, unsere Kinder und die Lehrerlnnen
berühren.
Falls Sie ldeen, Wilnsche oder Fragen haben, schreiben Sie uns. lhre
ldeen sind hezlich willkommen.

Liebe Eltern, welches Umfeld unsere Kinder an unserer Primarschule Dorf
finden liegt auch an uns - der Elternschaft. Wirken Sie mit.

ESE
Vielen herzlichen Dank, dass Sie so zahlreich an der schriftlichen Vorbe-
fragung und dem Eltern-lnterview teilgenommen haben. Úber die Resulta-
te werden Sie zu gegebener Zeit von der Schulpflege informiert.

Turnunterricht
Wie Sie der Presse entnehmen konnten, schliesst das Schwimmbad Tä-
gerhard auf Ende April2018. Anstelle des Schwimmunterrichts findet die
Turnstunde vermehrt draussen statt. Falls lhr Kind zu einem anderen Zeit-
punkt Turnen in der Halle hat, werden Sie vorgängig von den Lehrperso-
nen darüber informiert.

Brückentage - Frühlingsferien 201 9

Die Mitteilung zum Zukunftstag hat für einige Venvirrung gesorgt. Die von
der Schulpflege festgelegten Brückentage entnehmen Sie bitte dem Quar-
talsplan.
lm Schulspiegel hat sich leider ein Fehler beim Datum der Frühlingsferien
2019 eingeschlichen. Sie starten nicht wie publiziert am 06.04.2019, son-
dern erst am 13.04.2019. Wir bitten um Entschuldigung für das Versehen.

lch hoffe, die kalten Tage sind nun endlich vorbei und wir können die kräf-
tigen Sonnenstrahlen der Aprilsonne in den Frühlingsferien so richtig ge-
niessen.

lch wünsche lhnen sonnige Frilhlingsferienl

Hezliche Grüsse aus dem Dorf

, Schulleiterin
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Bitte be¡chten Sie die neusten
lnformationen und Fotos auf
unSerer Homepage
www.¡chu le.wettinqen.ch
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